
8. Symposium Lohn im Fokus

Entgeltabrechnung weiterdenken! 

- die Kanzleisicht

Referent: Karl-Heinz Bonjean, StB, Köln



Digitaltaugliches Recht statt nachträglicher Digitalisierung

Digitaltaugliches Recht statt 

nachträglicher Digitalisierung

Digitalisierung benötigt rechtsgebietsübergreifende einheitliche Definitionen!

• Einkommen, Entgelt, Einkünfte, Einnahmen 

• Beschäftigter im SGB ./. Arbeitnehmer in der Lohnsteuer

• Einheitliche Grenzwerte bei Sonn-/Feiertags- und Nachtzuschlägen

Prüfung von Regelungen auf digitale Umsetzbarkeit/maschinenlesbare Vorgaben 
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 Bürokratieabbau muss in den Kanzleien ankommen

Bürokratieabbau muss in den 

Kanzleien ankommen

Handlungsfelder:

• Harmonisierung von Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht

• „Once Only“ – Verbindliches Gestaltungsprinzip

• Reform der Sachzuwendungen für digitale Abrechnung geboten
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Sachzuwendungen – Reform geboten

Sachzuwendungen – Reform geboten

Heute: hoher Differenzierungsaufwand, Dokumentationsaufwand 

• Aufmerksamkeiten zu persönlichen Anlässen

• Gutscheine oder Guthabenkarten

• Betriebsveranstaltungen 

• Bewirtungen aus geschäftlichem oder betrieblichem Anlass
▪ Bewirtung an der ersten Tätigkeitsstätte (Besprechung) 

▪ Bewirtungen auf Dienstreisen

▪ Kantinenessen

▪ Essenszuschuss

▪ Belohnungsessen

▪ Mahlzeiten im Rahmen der doppelten Haushaltsführung 

▪ im Rahmen der Geschäftsfreundebewirtung

▪ …

• Steuerpflichtige Zuwendungen an Dritte

• …
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Sachzuwendungen – Reform geboten

Sachzuwendungen – Reform geboten

Lösungen: 

• Abschaffung von Anlassdifferenzierungen 

• Einheitliche Sachbezugswerte für alle Formen der Mahlzeitengestellung

• einheitliche Bewertung für Lohnsteuer- und Sozialversicherungsrecht 
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Medienbruchfreiheit – Vollmachtsdatenbank in der Sozialversicherung

Medienbruchfreiheit – Vollmachtsdatenbank in der 

Sozialversicherung
Hintergrund

Generalvollmacht: Rechtsgrundlage § 105a SGB 

IV ab 1. Januar 2028

Inhalt der Vollmacht:

Abgabe von Meldungen, Beitragsnachweisen, 

Bescheinigungen und Anträgen sowie 

zum Empfang von Meldungen, Bescheiden und 

Bescheinigungen für 

den Arbeitgeber berechtigen.

BStBK: Datenbank einrichten/betreiben (§ 85a 

Abs. 2 Nr. 13 StBerG)
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VDB SV: Digitalisierung im Kanzleialltag

VDB

SV

ein zentraler

Vollmachtsdatensatz

Ein digitaler Datensatz

statt vieler Vollmachten an 

unterschiedliche Träger.

Weniger Medienbrüche

Vollmachts- und 

Lohnabrechnungsprozesse können 

technisch durchgängiger gestaltet 

werden.

Bessere 

Prozessintegration

Die VDB SV orientiert sich an 

etablierten Melde- und 

Datenaustauschverfahren der 

Sozialversicherung.

Ausblick: 

Nutzung im Kurzarbeitergeld-

Verfahren bei der BA im

Gesetzgebungsverfahren.

Generalvollmacht weniger

Papier

Grundlage für weitere

Digitalisierung

Die VDB SV legt die Grundlage für 

digitale Bescheide und 

Kommunikation.
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BStBK · Entgeltabrechnung der Zukunft 8. Symposium „Lohn im Fokus“ · 28.09.2026

Medienbruchfreiheit – VDB SV
Vom anlassbezogenen Nachweis zur strukturierten Generalvollmacht

Heute Ab 1. Januar 2028

Vollmacht anlassbezogen nachweisen

Nachfragen / Upload / Papier möglich

Vertretungsdaten mehrfach pflegen

Generalvollmacht als strukturierter Datensatz

Abruf durch berechtigte SV-Träger

Weniger Nachweise, Rückfragen und 

Doppelpflege

Ausbau: Digitale rechtssichere Kommunikation / 

digitale Bescheide

Ein Meilenstein zur weiteren Digitalisierung der Entgeltabrechnung!
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 Vertretungsrecht praxistauglich ausgestalten

Vertretungsrecht praxistauglich ausgestalten

Steuerberater: Vertreter ihrer Mandanten in der Entgeltabrechnung 

Vertretungsbefugnis gegenüber Einzugsstellen (§ 28 h SGB IV ) und 

Betriebsprüfung (§ 28p SGB IV) bis zu LSG

Problem: Klärung des Status: selbstständig oder abhängige Beschäftigung? 

rechtssicher nur in Statusfeststellungsverfahren (§ 7a SGB IV) vor der 

Clearingstelle der DRV Bund 

Petitum: Vertretungsbefugnis für Steuerberater in § 7a SGB IV Verfahren
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Künstliche Intelligenz verantwortungsvoll nutzen

Künstliche Intelligenz verantwortungsvoll nutzen

Potenziale

• Datenerfassung

• Erkennen von Auffälligkeiten

• Automatisierung von wiederkehrenden 

Vorgängen 

• Auswertung von komplexen Regelungen

Leitplanken

• Datenschutz & Transparenz

• Berufliche Verschwiegenheit

• Menschliche Kontrolle

• Haftung & fachliche Verantwortung
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Entgeltabrechnung der Zukunft 

Digitaler wird die Entgeltabrechnung ohnehin – Effizienter bei optimalen Rahmenbedingungen!

1

Digitaltaugliches
Recht

vereinfachen

Komplexität vor 

Digitalisierung abbauen!

2

Bürokratieabbau

Once Only/
Harmonisierung von 

Lohnsteuer und 
Sozialversicherung

3

Ende-zu-Ende

digitalisieren

VDB SV/

Schnittstellen statt

Portal-Inseln!

4

Vertretungsrecht
praxistauglich 

machen

Lücke bei § 7a SGB IV 

schließen!

digitaler + einfacher = effizienter
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   Entgeltabrechnung weiterdenken! Weniger Komplexität, weniger Aufwand, mehr digitale Effizienz! 

Entgeltabrechnung weiterdenken!

Weniger Komplexität, weniger Aufwand, mehr 

digitale Effizienz! 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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